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Von der Nachhaltigkeit zur Ganzheitlichkeit

© Bundesstiftung Baukultur, Design: Heimann und Schwantes

… zum Haus der Ganzheitlichkeit



Baukultur als Wesen der europäischen Innenstadt

Die Erklärung von Davos im Januar 2018



Auszug der Erklärung von Davos 2018

„Dies geschieht in der Erkenntnis, dass eine gebaute Umwelt von 

hoher Qualität wesentlich zur Bildung einer nachhaltigen Gesellschaft 

beiträgt, die sich durch eine hohe Lebensqualität, kulturelle Vielfalt, 

Wohlbefinden der Individuen und der Gemeinschaft, soziale 

Gerechtigkeit und Zusammenhalt sowie eine leistungsstarke Wirtschaft  

auszeichnet.“



Stadtmarketing: „Die gute Regierung“                               

Quelle: wikipedia.de



Ambrogio Lorenzetti, 1338/39, Pallazzo Pubblico Siena

„Die gute Regierung“ – Stadt, Land, Handel

Quelle: wikipedia.de



„Die gute Regierung“ – Handel schafft Siedlung

Quelle: wikipedia.de



Prioritäten für das eigene Wohnumfeld

insgesamt
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eine gute Erreichbarkeit von 
Infrastruktureinrichtungen

dass Gebäude, Straßen und Plätze gut instandgehalten und gepflegt sind

die Nähe zu größeren Parks oder Natur

ein gut geregelter Autoverkehr und Parkmöglichkeiten im 

Wohngebiet

ein lebendiges Stadtviertel bzw. Ortskern mit kleinen Geschäften und 
Gaststätten

attraktiv und interessant gestaltete Straßen, Plätze und Gebäude

dass das Wohnviertel verkehrsberuhigt und möglichst autofrei ist

Es ist (sehr) wichtig ...

Quelle: Forsa-Umfrage im Auftrag der Bundesstiftung Baukultur im Januar 2014, Basis: alle Befragten, n 1200, Angaben in Prozent



Zentralität durch Infrastruktur

Infrastruktur und Landschaft gestalten und ortsgerecht planen



Leerstand in Görlitz – Ladenzentrum in Zgorcelec



Einwohner brauchen ihre Innenstädte



Befragung der Industrie- und Handelskammern 2018

Quelle: Bundesstiftung 

Baukultur



Aldi Immobilienverwaltung_Titelbild Homepage





Handel im Wandel – Online



Quelle: Baukultur Nordrhein Westfalen; Foto: Sebastian Becker

Stadtraum beleben durch Aktivierung der 
Erdgeschosszonen

https://stadtbaukultur-nrw.de/site/assets/files/5476/gute_gescha_fte_-_img_0467.jpg


Stadtraum beleben durch Aktivierung der 
Erdgeschosszonen



Fotos: © Stadt Wittlich

Zurück ins Zentrum

Damit die Wittlicher Altstadtwieder attraktiv wird, fördert die Stadt Eigentümer und bekämpft 

den Ladenleerstand mit kreativen Ideen



Das Gegenstromprinzip des Raumordnungsgesetzes

§1 (3) Die Entwicklung, Ordnung und Sicherung der Teilräume soll 

sich in die Gegebenheiten und Erfordernisse des Gesamtraums 

einfügen; die Entwicklung, Ordnung und Sicherung des 

Gesamtraums soll die Gegebenheiten und Erfordernisse seiner 

Teilräume berücksichtigen (Gegenstromprinzip).zeigt.“ 

Bundesraumordnung, Landesplanung, Regionalplanung müssen Rücksicht 

auf die Bauleitpläne der Kommunen nehmen, und umgekehrt.





Bestand prägt Heimat

© Bundesstiftung Baukultur, Design: Erfurth Kluger Infografiker_ Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach 2018 

Umfrage des Instituts für Demoskopie Allensbach 2018 
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Zentralitätsverlust besonders von Kleinstädten



Lebendige Erdgeschosszonen machen Stadt



Baukulturbericht 2020/21 „Öffentliche Räume“
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Öffentliche Räume wahrnehmen

Quelle: Bundesstiftung Baukultur nach Jan Gehl 2010
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Handel braucht öffentliche Räume



Der neue Baukulturbericht Öffentliche Räume

© Bundesstiftung Baukultur, Design: Heimann und 

Schwantes



Vortragstitel, Name, Datum



Bedarfsgerecht bauen: Neues Wohnen



Bedarfsgerecht bauen: Zukunft der Arbeit
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Öffentliche Räume sind vielfältig



Öffentliche Räume – mehr als gedacht

© BSBK, Design: Heimann + Schwantes



Zusammenwirken von Außen- und Innenräumen

Nuova pianta di Roma von Giambattista Nolli, 1749



Öffentliche Räume – zunehmend frequentiert
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Städtetourismus boomt

Quelle: www.hotel.de 2019; TourMis 2019



Gestaltung von Infrastrukturen

Grafik: © BSBK, Design: Heimann + Schwantes

Das Automobil: Stärker, schneller, schwerer, größer

Quelle: Kraftfahrt–Bundesamt 2019



Zentralität und ruhender Verkehr
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Doppelt so breit, drei Mal so gut!

Quelle: FSV; RVS 2012; Stadt Wien 2011



Umgestaltung Osterstraße, Hamburg

Fotos: © Christian Scheler für Argus Stadt- und Verkehrsplanung



Bahnhöfe als Visitenkarten

Willy-Brandt-Platz in Erfurt 

Fotos: © Andreas Meichsner für die BSBK

Planung und Bau: 1999–2009, Bauherrin: Landeshauptstadt Erfurt, Tiefbau- und Verkehrsamt

Planer: WES LandschaftsArchitektur, Hamburg; G.ssler Kinz Kerber Kreienbaum Architekten, Hamburg; STP Verkehrsplanung, Erfurt



Bahnhöfe als öffentliche Innen-Räume



Bürgerbahnhof Cuxhaven

Fotos: © Stephan Röhm für Allianz pro Schiene



Wallhafen in Lübeck ⎼ Brückenschlag für neue Wegebeziehungen

Fotos: © André Leisner, BSBK

Planung und Bau: 2019, Bauherr: ArchitekturForum Lübeck e.V.

Planer: ArchitekturForum Lübeck e.V.

Experimente eröffnen neue Horizonte
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Besser zu Fuß: 

Vom Wenigemarkt zum Domplatz in Erfurt

Quelle: Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 2019



Attraktive öffentliche Räume prägen Erfurt



Grafik: © BSBK, Design: Heimann + Schwantes Quelle: Kommunalumfrage zum Baukulturbericht 2020/21

Klimaanpassung findet zunehmend statt
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Mehrwert durch Stadtgrün

Quelle: Bundesstiftung Baukultur 2019; ARUP 2014



Mehr Wasser in der Stadt!
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Ausdauer durch attraktives Umfeld

Quelle: H. Knoflacher 1995

Öffentliche Räume – Wohnumfeld ist entscheiden



Grafik: © BSBK, Design: Heimann + Schwantes; Foto: © naturaddict auf Pixabay
Quelle: Martini, Future Lab 2019; University of Pittsburgh Center 

for Research on Media Technology and Health 2017

Reale statt virtuelle Räume



Grafik: © BSBK, Design: Heimann + Schwantes Quelle: Bevölkerungsbefragung zum Baukulturbericht 2020/21

Treffpunkte für Jugendliche

Als geeignete öffentliche Orte für 

eine gemeinsame Zeit empfinden 

14 bis 17-Jährige



„Altstadt für alle“ Hamburg 2019
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Verantwortung und Pflege

Quelle: Bevölkerungsbefragung und Kommunalumfrage zum Baukulturbericht 2020/21



Aufräumen – bei Schaltkästen anfangen



Rehmplatz, Aachen 

Fotos: © Loh Landschaftsarchitektur, planung.freiraum

Ein Platz für die ganze Stadtgesellschaft
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Sektorales Denken aufbrechen
Zuständigkeiten bereichsübergreifend koordinieren



Fotos: © Bundesstiftung Baukultur, Fotograf: Andreas Meichsner; © Stadt Siegen

Qualifizierte öffentliche Räume stärken Handel

Flussfreilegung, Siegen



Siegen – mit öffentlichen Räumen zur neuen Innenstadt



Bremerhavener Memorandum 

zu öffentlichen Räumen



Innenstadt braucht Dauerbetrieb
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Projektstufen Phase Null und Phase Zehn



Stadt – Marktplatz – Lebensraum

Fotos: creative commons



Vitale Innenstädte – Baukultur als Standortfaktor

IHFKöln_Top-Performer 2018: Leipzig, Trier, Stralsund und Wismar

Quelle: creative commons



Markthalle Rotterdam
MVRDV, 2014



Markthalle Rotterdam
MVRDV, 2014



Förderung des stationären Handels durch 
Attraktivität
L&T Sporthaus Osnabrück 



Einzelhandel und Architektur
Neue Konzepte aktiv befördern: MPreis Märkte Tirol



Neue Nutzungsdiversität



Das Modell Aarhus



Vortragstitel, Name, Datum

Salling Rooftop Aarhus



Öffentliche Räume als traditionelle/neue 

Handlungsebene für Innenstädte 

• Handel

• Gastronomie

• Dienstleistungen

• Freizeit

• Kultur

• Bildung

• Verwaltung

• Wohnen

• Arbeiten
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